
 

 
 

Workshop 

PPP-Vertragsgestaltung 
im öffentlichen Hochbau 

 
20. Juni 2007 von 9:00 bis 16:30 Uhr, Raum Frankfurt 
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Inhalt 
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Bei Public Private Partnerships im öffentlichen Hochbau übernehmen private Auftrag-
nehmer Planung, Finanzierung, Bau, Unterhaltung und Betrieb von Gebäuden (Le-
benszyklusansatz). Derartige PPP-Modelle finden bundesweit immer mehr Beach-
tung.  
 
Bei PPP-Projekten kommt der Gestaltung der Verträge eine zentrale Bedeutung zu, 
da sie den Rahmen des Projekts bilden und die Regeln der langfristigen Zusammen-
arbeit festlegen. Nur wenn es gelingt, eine interessengerechte und faire Vertragsges-
taltung zwischen allen Beteiligten zu finden, wird ein PPP-Vorhaben zu einem dauer-
haften Erfolg. 
 
 
 
Im ersten Teil der Veranstaltung werden geläufige Vertragsstrukturen für PPP-
Projekte im öffentlichen Hochbau aufgezeigt. Dadurch wird der PPP-Prozess für 
Bauunternehmen und Kommunen stark vereinfacht und die bislang immer noch 
hohen Transaktionskosten sowohl auf der Auftraggeber- als auch der Auftrag-
nehmerseite werden deutlich gesenkt. Damit erhalten auch mittelständische Un-
ternehmen leichteren Zugang zu diesen Projekten.  
Im zweiten Teil des Workshops werden Chancen, Risiken und Fallstricke in 
Konsortial-, Nachunternehmer- und Finanzierungsverträgen beleuchtet. 
 
 
 

 "PPP-Projektvertrag" (Planen, Bauen, Finanzieren und Betreiben) 
 

 "PPP-Dienstleistungsvertrag" (Hausmeister, Reinigung, Verpflegung) 
 

 "Konsortialvertrag“ und "Nachunternehmerverträge"  
 

 "Finanzierungsverträge"  
 
 
 
Geschäftsführer und mit PPP befasste Personen aus Bauunternehmen und anderen 
Bieterkreisen; Vertreter der Öffentlichen Hand; Berater. 
 
 
 
RA Matthias B e r g e r , Mütze Korsch Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Düsseldorf 
RA'in Irmgard J o n a s , HOCHTIEF AG, Essen 
 
Herr Berger ist Vergaberechtsspezialist und ausgewiesener Experte in der Beratung 
bei PPP-Projekten. Er hat sowohl zahlreiche PPP-Projekte für die Auftraggeberseite 
strukturiert als auch Bieter in PPP-Verfahren beraten. Aktuell hat er PPP-
Musterverträge im Schulbau für die PPP-Task Force des Bundes erstellt.  

Frau Jonas ist als Rechtsanwältin in der Zentralen Rechtsabteilung der HOCHTIEF 
AG in Essen tätig und dort schwerpunktmäßig mit dem Thema PPP in Deutschland 
sowie auch im europäischen Ausland befasst. 
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Tagesseminar: PPP-Vertragsgestaltung  
 im öffentlichen Hochbau 
 

 

 
 
Zur Organisation: 
 
 
Mittwoch, 20. Juni 2007, 9:00 bis 16:30 Uhr 
 
 
Raum Frankfurt 
(Den genauen Tagungsort geben wir Ihnen mit der Anmeldebestätigung bekannt.) 
 
 
 
Die Teilnehmer erhalten am Seminartag umfangreiche Unterlagen im  
BWI-Bau-Standard. 
 
 
 
Zur Anmeldung: 
 
 
 
380,00 € 
 
Für Mitglieder in einem Bauindustrieverband reduziert sich der Betrag auf  
310,00 € 
 
Für Vertreter der Öffentlichen Hand verringert sich der Preis auf  
250,00 € 
 
zuzüglich der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer 
je Teilnehmer (einschl. Seminarunterlagen, Mittagessen sowie Tagungsgetränke). 
 
 
 
 
 
Nach Erhalt der Teilnahmebestätigung mit Rechnung  
 
 
 
 
6. Juni 2007 
 
 
 
Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt ist, müssen wir aus Gründen der 
Kostendeckung bei Abmeldungen, die später als acht Kalendertage vor Seminarbe-
ginn hier eingehen (telefonisch oder schriftlich), den vollen Teilnehmerbetrag berech-
nen, wenn nicht ein Ersatzteilnehmer benannt wird. 
 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
 

 
 
 
 
 
Termin 
 
 
Ort 
 
 
 
 
Seminarunterlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten je 
Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Überweisung 
 
 
 
 
Anmeldeschluss 
 
 
 
Kosten  
bei Stornierung 

Für Rückfragen steht Ihnen unser Tagungsbüro unter der Telefon-Durchwahl: 
02 11/67 03-293 gerne jederzeit zur Verfügung. 



Verbindliche Anmeldung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BWI-Bau 
Postfach 10 15 54 
 
40006 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 

 

Workshop: 
PPP-Vertragsgestaltung im öffentlichen Hochbau (11738102) 
Mittwoch, 20. Juni 2007, Raum Frankfurt 

 
Zur o. a. Veranstaltung melden wir zu den in der Ausschreibung genannten Konditionen an:       
 
 
___________________________________  __________________________________  
  Name/Vorname    Position/Abteilung 
 
___________________________________  __________________________________  
  Name/Vorname    Position/Abteilung 
 
___________________________________  __________________________________  
  Name/Vorname    Position/Abteilung 
 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________  
  Firma 
 
___________________________________  __________________________________  
  Straße/Postfach    Postleitzahl/Ort 
 
___________________________________  __________________________________  
  Telefon (-Durchwahl)    Telefax 
 
___________________________________  __________________________________  
  E-mail    Mitglied im Bauindustrieverband von 
 
 
 
___________________________________  __________________________________  
  Ort/Datum    Unterschrift/Firmenstempel 
 
 
 
 
Die Anmeldung erfolgt aufgrund 
der Empfehlung der Firma:  __________________________________   
 


